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Rotary Club
liefert Idee für
Notfallservice
Edeka-Decker-Team setzt Angebot für Bürger in
den VG Birkenfeld und Baumholder ab sofort um

Von unserem Redakteur
Axel Munsteiner

M VG Birkenfeld/Baumholder. Das
Edeka-Decker-Team mit Märkten
in Hoppstädten-Weiersbach und
der betriebszugehörigen Catering-
firma Rolling Cooks hat ab sofort ei-
ne neue Lösung zur Essensbelie-
ferung von Senioren und Men-
schen mit Vorerkrankungen ge-
schaffen. Sie richtet sich an Bürger
aus den Verbandsgemeinden Bir-
kenfeld und den westlichen Orten
in der VG Baumholder, die zur Ri-
sikogruppe gehören und mögli-
cherweise allein ohne Familie im
Umfeld leben.
Kooperationspartner bei diesem

sogenannten Notfallkonzept sind
der Rotary Club Tholey-Bostalsee
und die Gudd-Zweck UG. Es soll
die Belieferung von Menschen der
Risikogruppe zu Hause ermögli-
chen, ohne dass es dabei zu Kon-
takt zum Lieferpersonal
kommt oder Bargeldzah-
lung nötig ist. Nach Ab-
schluss eines sogenann-
ten Corona-Notvertrags
erfolgt die Lieferung mit-
tels einer 14-tägigen Sam-
melrechnung.
Um herauszufinden, wo es Hilfs-

bedürftige mit Bedarf für einen sol-
chen Lieferservice gibt, wurden al-
le Ortsbürgermeister in der VG Bir-
kenfeld und der westlichen VG
Baumholder per E-Mail ange-
schrieben und um schnelle Rück-
meldung gebeten. Notwendige Le-
bensmittel zur Bewältigung des
Alltags werden dann vom Notlie-
feranten, der klingelt, vor der Tür
mit Kassenbon abgestellt. Das gilt
auch für das ergänzende Mittags-
tischangebot, bei dem vakuum-
verpacktes, drei Tage lang haltba-
res Essen geliefert wird.

Bestellung nur per E-Mail
Der Empfang der Ware kann durch
ein Foto des Lieferscheins und der
jeweiligen Haustür belegt werden.
Ihre Bestellungen sollen Hilfsbe-
dürftige oder deren Bevollmäch-
tigte – zum Beispiel ehrenamtliche
Helfer im Dorf oder die Ortsbür-
germeister – per E-Mail an corona-
hilfe@deckers-team.de senden.
Diese schriftlichen Bestellungen

müssen jeweils samstags, diens-
tags und donnerstags bis 16 Uhr
per E-Mail eingegangen sein. Die

Auslieferungsfahren in die Dörfer
erfolgen dann montags, mittwochs
und freitags von 13 bis 16 Uhr.Un-
abhängig von diesem Lieferservice
werden die Edeka-Märkte in Bir-
kenfeld und Hoppstädten-Weiers-
bach auch bei einer möglichen
Ausgangssperre ihren Betrieb auf-
rechterhalten und übernehmen ne-
ben einigen anderen Lebensmit-
telgeschäften die Versorgung der
heimischen Bevölkerung.

Ehrenamtliche Helfer gesucht
„Deshalb stehen wir mit unseren
Mitarbeitern nun eine anstrengen-
de Zeit durch und werden mit der
,normalen' Versorgung und Of-
fenhaltung unserer Märkte schon
sehr zu kämpfen haben. Je nach
Resonanz auf unseren letzten Ret-
tungsanker für Hilfesuchende wer-
den auch wir auf Ehrenamtler an-
gewiesen sein“, sagen die Markt-
inhaber Alexander und Manuel

Decker. Sie bitten in diesem
Zusammenhang auch um
Verständnis dafür, dass
wegen der zu erwarten-
den Belastungen im Ta-

gesgeschäft keine telefoni-
schen Bestellungen möglich

sind, sondern diese per E-Mail er-
folgen müssen.
Das Notlieferungskonzept, das

Edeka-Decker nun umsetzt, wurde
vom Rotary-Club Tholey-Bostalsee
und der Gudd-Zweck UG entwi-
ckelt. Die Deckers und Michael
Roos vom Rotary Club weisen da-
rauf hin, dass zu seiner Umsetzung
– je nach Rückmeldung von Hilfs-
bedürftigen, die den Service in An-
spruch nehmen wollen – weitere
Unterstützung durch ehrenamtli-
che Helfer notwendig sein wird.
Dabei geht es konkret um helfende
Hände bei der Zusammenstellung
und Befüllung der Pakete im Ede-
ka-Markt Birkenfeld und eventuell
um zusätzliche Helfer bei der Aus-
lieferung.
Diese können sich ebenfalls bei

der oben genannten E-Mail-Adres-
se melden, wobei die Organisato-
ren für schnelle und vor allem ver-
bindliche Zusagen dankbar wären.
„In Zeiten der Not ist der Mittel-
weg der Tod. Deshalb geht es da-
rum, schnell und gezielt zu hel-
fen“, betonen die Verantwortlichen
von Edeka-Deckers Team und vom
Rotary Club Tholey-Bostalsee ab-
schließend.


